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Auf absehbare Zeit werden die
Verkabelungsnorm en wie EN 50173-1,
ISO /IEC11801 und TIA/EIA-568-B für
die M ehrzahl der Installateure weiter-
hin der wichtigste Bezugspunkt sein,
weil sie eindeutig festlegen, welche Pa-
ram eter N etzwerke (LAN s) einzuhalten
haben, um  den sicheren Betrieb zu
gewährleisten. Diese N orm en definie-
ren verschiedene Leistungskategorien
bzw. -klassen für strukturierte Verka-
belungssystem e und beschreiben die
Testparam eter, die die Installateure in
die Lage versetzen, ihre Strecken auf
G rundlage der für die jeweilige Kate-
gorie bzw. Klasse definierten m essbaren
Leistungskriterien zu zertifizieren.

Ein strukturiertes Verkabelungssystem ,
das nach einer der vorgenannten N or-
m en geplant und installiert wurde, sollte
daher alle Anwendungen problem los
übertragen, die diese Klasse erm öglicht.
W elche Anwendung welche Klasse er-
fordert ist ebenfalls in den N orm en de-
finiert. Allerdings  im m er vorausgesetzt,
die System kom ponenten erfüllen die
vorgegebenen Anforderungen, und
das Leistungsverhalten einer jeden

Übertragungsstrecke wurde m it einem
Zertifizierungstester kontrolliert. D iese
Unabhängigkeit von der eingesetzten
Anwendung ist einer der G ründe, war-
um  Hersteller langfristige G arantiezu-
sagen nur gegen Vorlage von
Zertifizierungsprotokollen geben, die
die Einhaltung der N orm en gem äss EIA/
TIA, ISO /IEC oder EN /DIN  EN  nach-
weisen.

 W enn sich die Zertifizierungstester für
kleinere Privat- oder Firm eninstallatio-
nen, aufgrund der Kosten nicht rentie-
ren, kann m an diese G eräte auch m ie-
ten. Es ist aber auch nachzuvollziehen,
dass der Installateur in bestim m ten
Situationen denkt, dass eine Zertifizier-
ung für diese spezielle Installation oder
den betreffenden Kunden einfach zu viel
des G uten wäre. O hne eine wirkliche
Alternative zur Zertifizierung würde der
Installateur das Kabel wahrscheinlich
einfach verlegen, schnell die Beschal-
tung der Adern kontrollieren und dann
zum  nächsten Auftrag eilen. Hier be-
steht jedoch die G efahr, dass die Ver-
kabelung nach Abschluss der Arbeiten
eben nicht ordnungsgem äss funktio-
niert, das N etzwerk beim  Endkunden
unnötig ausfällt und der Installateur
doch noch einm al zum  Kunden fahren
m uss, um  die Störung zu beheben
(G arantiepflicht!).

Testen des Leistungsverhaltens

der Verkabelung (qualifizieren):

Die als Perform ance-Tester oder auch
Q ualifizierungstester bekannten G erä-
te zur Überprüfung des Leistungsver-
haltens (Perform ance) eines Kabels wur-
den m it dem  Ziel entwickelt, eine einfa-
che und preiswertere M ethode zur
Verifizierung und Q ualifizierung der
Leistungsparam eter von Kabeln nach
der Verlegung  zu erm öglichen. Im  Un-
terschied zu einem  Zertifizierungstester
gewährleisten diese Q ualifizierungs-
tester jedoch keine Zertifizierung der
Installation gem äss den EIA/TIA-, ISO /
IEC- oder EN/DIN  EN-Norm en und kön-
nen daher nicht als Basism essungen für
die vom  Hersteller gegebenen G aran-

LAN-Verkabelung zertifizieren
oder qualifizieren?

W arum  die neuen M essgeräte, die sogenannten „Q ualifizierer“, die
traditionellen M essgeräte zum  Zertifizieren von LAN -Verkabelungen

zwar ergänzen aber nicht ersetzen können.

tiezusagen verwendet werden. Stattdes-
sen erm öglichen sie nur einfache O K/
Fehler-Tests für spezifische Anwen-
dungsnorm en wie bei IEEE 802.3ab für
G igabit Ethernet. Dam it kann der In-
stallateur dem  Endkunden gegenüber
lediglich nachweisen, dass eine be-
stim m te Anwendung vom  N etzwerk pro-
blem los übertragen wird. Ergänzend
bieten sie H ilfsm ittel zum  Überprüfen
einfacher Param eter wie Verdrahtung,
Leitungslänge und zur Fehlersuche.

Ein Q ualifizierungstester ist speziell
auf die Anforderungen von Installateu-
ren und Besitzern von N etzwerken aus-
gerichtet:

ISATEL Electronic AG

Telefon 041 748 50 50
www.isatel.ch

Kabel-Qualifizierer SIGNALTEK zur einfachen Leistungsanalyse

von LAN-Verkabelungen.

LAN-Kabeltester (Zertifizierer) LANTEK zum Nachweis der

korrekten Installation einer strukturierten Verkabelung

Einsatz beim Installateur:

Q ualifizierungstester sind eine idea-
le und kostengünstige Alternative für
Firm en, die kleinere Projekte betreuen,
bei denen eine Zertifizierung nicht not-
wendig ist bzw. vom  Kunden nicht ver-
langt wird.

Einsatz beim Netzverantwortlichen

eines Unternehmens:

Unternehm en, die von 10 M bit/s auf
100 M bit/s und 1000 M bit/s Ethernet
wechseln, stellen fest, dass die Über-
tragungen bei diesen höheren Daten-
raten anfälliger auf fehlerhafte Kabel
und Steckverbinder reagieren.

Da heute so viele N etzwerke als ein-
satzkritisch gelten, erwacht das Inter-
esse der Endnutzer an Testergebnissen,
um  nachzuweisen, dass ihr sich unab-
lässig veränderndes N etzwerk auch
nach Um zügen, Erweiterungen und
Änderungen bzw. vor einer M oderni-
sierung die geforderten Spezifikationen
einhält.


